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Das überlieferte und  
neue Wissen über unsere 
Heilpflanzen

K. Buchart, M. Wiegele 
Servus, 2016 
ISBN: 978-3-7104-0083-4 
24,95 Euro

Die Autorinnen Karin 
Buchart und Miriam Wie- 
gele holen die fast verges-
senen Schätze der Natur-
Apotheke wieder hervor. Mit 
Ratschlägen, altbewährten 
Rezepten und neuen Er-
kenntnissen zu Johannis-
kraut, Beinwell, Augentrost 
und Co. führen sie den Le-
ser mit liebevollen Illustra-
tionen durch die Vielfalt der 

Männerschnupfen

P. Buchenau, I. Lackerbauer 
Springer, 2016 
ISBN: 978-3-658-10855-7 
14,99 Euro

Es scheint mehr als ein Ge-
fühl betroffener Ehefrauen 
und Partnerinnen zu sein, 
dass Männer nicht einfach 
nur eine Erkältung bekom-
men, sondern bereits beim 
Anflug eines Schnupfens 
sterbenskrank sind. Zumin-
dest gehen im Springer Rat-
geber Männerschnupfen die 
beiden Gender-Experten Bu-
chenau und Lackerbauer da-
rauf ein, wie sich das Ver-
halten von Männern und 
Frauen generell unterschei-
det, ob die Rollenbilder ei-
nen Einfluss auf das Phäno-
men des Männerschnupfens 
haben, warum Erkältungen 
von Männern und Frauen 
unterschiedlich wahrge-
nommen werden, warum 
Männer extrem und irrati-
onal besorgt sind, wenn sie 
krank werden und wie Frau-
en Schmerzen wahrnehmen. 
Dabei schaffen es die Auto-
ren, jederzeit augenzwin-
kernd und charmant zu  
bleiben. 

Medizinrecht

C. Janda 
utb., 2016 
ISBN: 978-3-8252-4598-6 
29,99 Euro

Das Medizinrecht als ei-
genständiges Rechtsgebiet 
wird erst seit einigen Jah-
ren wahrgenommen. Es ist 

Auch als 
E-Book

heimischen Kräuterwelt.  
Neben der Beschreibung der 
einzelnen Pflanzen, ergän-
zen Zusammenstellungen zu 
einem Themenkomplex die 
Sammlung: Schlummerkräu-
ter für ruhige Nächte, Magen-
kräuter, empfehlenswerte 
Kräuter für die Venen usw. 
Am Ende des Buches finden 
sich Ideen für jeden Monat, 
wie man seinem Körper mit 
Bädern, Tinkturen, Ölen und 
Tees Gutes tun kann.

ein Querschnittsgebiet des 
Rechts, das neben dem Öf-
fentlichen Recht auch das 
Zivilrecht und Strafrecht 
tangiert. Das Buch stellt das 
Rechtsgebiet in seiner Viel-
seitigkeit vor. Behandelt wird 
u.a. das Recht der gesetzli-
chen Krankenkassen, das 
ärztliche Berufsrecht und 
die Rechtsbeziehungen zwi-
schen Ärzten und Patienten, 
das Arzthaftungsrecht und 
die strafrechtliche Verant-
wortlichkeit von Ärzten. Ak-
tuelle Entwicklungen in der 
Rechtsprechung werden von 
der Autorin, Professorin für 
Sozialrecht, Europäisches Ar-
beitsrecht und allgemeines 
Zivilrecht an der SRH Hoch-
schule Heidelberg, ebenso 
vorgestellt wie Reformvor-
haben des Gesetzgebers.

Tebonin® intens 120 mg. 120 mg / Filmtablette. Für Erwachsene. Wirkstoff: Ginkgo-biloba-Blätter-Trockenextrakt. Zusammensetzung: 1 Filmtablette enthält: Wirkstoff: 120 mg Trockenextrakt aus Ginkgo-biloba-Blättern (35-67:1),
Auszugsmittel: Aceton 60 % (m/m). Der Extrakt ist quantifiziert auf 26,4 - 32,4 mg Flavonoide, berechnet als Flavonoidglykoside, sowie 6,0 - 8,4 mg Terpenlactone, davon 3,36 - 4,08 mg Ginkgolide A, B und C und 3,12 - 3,84 mg Bilobalid,
und enthält unter 0,6 µg Ginkgolsäuren pro Filmtablette. Sonstige Bestandteile: Croscarmellose-Natrium; Hochdisperses Siliciumdioxid; Hypromellose; Lactose-Monohydrat; Macrogol 1500; Magnesiumstearat (Ph. Eur.); Maisstärke;
Mikrokristalline Cellulose; Simeticon-alpha-Hydro-omega-octadecyloxypoly(oxyethylen)-5-Sorbinsäure(Ph. Eur.)-Wasser; Talkum; Titandioxid; Eisen(III)-hydroxid-oxid x H2O. Anwendungsgebiete: Zur symptomatischen Behandlung
von hirnorganisch bedingten geistigen Leistungseinbußen im Rahmen eines therapeutischen Gesamtkonzeptes bei dementiellen Syndromen mit der Leitsymptomatik: Gedächtnisstörungen, Konzentrationsstörungen, depressive
Verstimmung, Schwindel, Ohrensausen, Kopfschmerzen. Zur primären Zielgruppe gehören Patienten mit dementiellem Syndrom bei primär degenerativer Demenz, vaskulärer Demenz und Mischformen aus beiden. Bevor die Behandlung
mit Ginkgo-Extrakt begonnen wird, sollte geklärt werden, ob die Krankheitssymptome nicht auf einer spezifisch zu behandelnden Grunderkrankung beruhen. Verlängerung der schmerzfreien Gehstrecke bei peripherer arterieller
Verschlusskrankheit bei Stadium II nach FONTAINE (Claudicatio intermittens) im Rahmen physikalisch-therapeutischer Maßnahmen, insbesondere Gehtraining. Vertigo vaskulärer und involutiver Genese. Adjuvante
Therapie bei Tinnitus vaskulärer und involutiver Genese. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegenüber Ginkgo biloba oder einem der sonstigen Bestandteile; Schwangerschaft; Kinder und Heranwachsende unter
18 Jahren. Nebenwirkungen: Es können Blutungen an einzelnen Organen auftreten, vor allem wenn gleichzeitig gerinnungshemmende Arzneimittel wie Phenprocoumon, Acetylsalicylsäure oder andere nicht-steroi-
dale Antirheumatika eingenommen werden. Bei überempfindlichen Personen kann es zu schweren Überempfindlichkeitsreaktionen (allergischer Schock) kommen; darüber hinaus können allergische Hautreaktionen
(Hautrötung, Hautschwellung, Juckreiz) auftreten. Weiterhin kann es zu leichten Magen-Darm-Beschwerden, Kopfschmerzen, Schwindel oder zur Verstärkung bereits bestehender Schwindelbeschwerden kommen.
Dr. Willmar Schwabe GmbH & Co. KG – Karlsruhe. T3/04/12/15/01

• Bei vaskulärem und altersbedingtem Schwindel
• Fördert die Durchblutung in Gehirn und Innenohr
• Verbesserte Neuroplastizität für aktive Schwindelkompensation

Pflanzlich undgut verträglich

Bringt ältere Schwindel-Patienten
wieder ins Gleichgewicht.
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